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Erstes Freundschaftspiel mit guten Ansätzen   
Nach zwei Wochen Tainingsarbeit auf dem herrlichen Kunstrasenplatz von Hvezda 
Eger bot das Freundschaftsspiel am vergangen Sonntag gegen den Landesligisten 
Spvgg Selbitz eine erste Standortbestimmung. Zur Überraschung der Zuschauer waren 
wir vor allen Dingen in der ersten Halbzeit deutlich spielbestimmend und erarbeiteten 
uns zahlreiche Chancen. Leider ließ sich der gute Gäste-Torwart in mehreren 1:1 
Situationen nicht überwinden. Trotz guter Spielaufteilung und sicherem Passspiel 
unserer Truppe fiel wie aus dem Nichts das 1:0 für Selbitz. Nach kurzer Dauer war 
unser SV wieder obenauf und erzielte durch Neuzugang Joza und Außenverteidiger 
Kyczek mit platzierten Schüssen die 2:1 Halbzeitführung. Nach dem Seitenwechsel 
machte sich das harte Training der letzten Tage auf beiden Seiten bemerkbar. Das 

Spiel verflachte. Dem Torschützen Pohl, der schon das 1:0 für Selbitz erzielte, war es vorbehalten, den 
leistungsgerechten Ausgleich zu erzielen. Die Neuzugänge ließen Ihr technisches Können aufblitzen und 
werden aber sicher noch etwas Zeit für die Abstimmung mit dem Rest des Teams benötigen. Nachdem der 
VFB Arzberg das für den Freitag Abend geplante Spiel absagen musste, bleiben nur noch die Begegnungen 
gegen Franzensbad und Eger, um uns für den Saisonauftakt gegen Bayreuth fit zu machen.  
 

Keine freien Plätze beim SV-Fasching im Sportheim   
Die auffällige Werbung mit Flyern, Internet 
und Plakaten zeigte Wirkung. Unser 
Sportheim war bis auf den letzten Platz mit 
toll maskierten Gästen gefüllt. Jeder 
Maskierte bekam für seinen Aufwand einen 
Frei-Schnaps aus unserer „Mini-Bar“. Holger 
Legat und Michael Summerer, die den 
Barbetrieb initierten und organisierten lagen 
mit ihrer Idee goldrichtig. Für den Auftritt der 
Mitterteicher Tanzgruppe X-Dream mussten 
sogar zugestellte Tische wieder entfernt 
werden. DJ Matz verstand es, die gute 
Stimmung bis in die Morgenstunden 
aufrecht zu erhalten. 

Preisgeld bleibt in Poppenreuth 
Wie schon so oft hatten auch in diesem Jahr einheimische 
Kartenspieler die Nase bei unserem Preisschafkopf vorne. An 
15 Tischen wurde um die 200 Euro Siegprämie gekartet. 
Rund die Hälfte der Teilnehmer waren Auswärtige. Der erste 
Platz ging mit 135 Punkten an Ewald Weber. Einen 
hochwertigen Computer-Monitor sicherte sich als Zweit-
plazierter unser Vereinsmitglied und fleißiger Sportheim-
besucher Alfred Glatz mit 86 Punkten. Auf dem dritten Platz 
landete Franz Bauer aus Tirschenreuth mit 69 Punkten. Ob 
Küchengerät, Elektro-Werkzeuge, Radio oder Bierfass, für 
alle Teilnehmer gab es attraktive Preise. Ein herzliches 
Vergelts Gott an die Spender der vielen Sachpreise. 
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Alfred Glatz, Franz Bauer, Ewald Weber 
 mit Spielleiter Reinhard Glatz 

Torschütze Joza 



 




